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Was die Presse pressl
(Aus dem Inseraten- und Textteil unserer Presse)

Die Versuchung
auf einer Plakatwand in Bern

Das diesjährige traditionelle Rigi-Schwing-
und Aelpleriest findet am Sonntag auf dem
idealen Schwimmplaiz auf Rigikulm
statt.

Das wird spritzen beim Steinstoßen und
quitschen beim Alphornblasen. Und erst das
Jodeln mit dem Mund voll Wasser! Osgi

Amtlich wird mitgeteilt, daß der griechische

Kreuzer «Helle» (2115 Tonnen) am
Donnerstagmorgen um 8 Uhr 30 von einem
unbekannten Unterseeboot torpediert worden
ist. Das Unterhaus hat den TorpedoschuQ
in Unterwasserlage abgegeben.

Da weiß man bald, welche kriegführende
Macht dahinter steckte! Ernst

Seit mehreren Jahren schon werden
alljährlich am 1. August auf dem Münsterplatz
in Bern die Zwanzigjährigen feierlich ins
Schweizer Bürgerrecht aufgenommen. Zum
erstenmal werden nun auch über 800 junge
Frauen des Jahrgangs 19 3 0 aus den Händen
des Stadtpräsidenten ihren Bürgerbrief
empfangen.

Si sie ächt scho jetzt zitiert worde, damit
sie im 1950 für g'wüß denn da sige? Bebu

Aus Grindelwald wird gemeldet, daß dieser
Tage der 61 Tage alte Grindelwaldner
Bergführer F. S., Vater, zum tausendstenmal aui
dem Gipfel der Jungfrau stand.

Potz cheib! waburg

Entweder konnte der Fuchs entweichen
oder ist durch polizeiliche Verordnung wieder

in Freiheit gesetzt worden. Dies
geschieht ja öfters mit Rehen oder
anderen geschützen Vogelarten.

Hätt öppe am End de Darwin au mit de
Abschtammig vo de Mänsche rächt gha!

Hedi.

Der Regierungsrat hat an die aktive
Fliegerabwehr der Stadtgemeinde Z. einen Beitrag

von 100,000 Franken bewilligt und
beschlossen, das Meisterdiplom des Schweiz.
Konditorenverbandes im Kanton Z. als Ausweis

für die Erteilung des Konditorei-Wirtschaftspatentes

anzuerkennen.
Ein Zeichen des Nervenkrieges? Frireu.

Aus einem hauswirtschaftlichen Fragekasten:
Frau Sch. Durch ein Versehen kamen

mir unter ca. 4 g Zucker etwa 300 g feines
Tafelsalz, was ich leider erst bemerkte, als
es sich mit dem Zucker schon vermischt
hatte. Kann die Trennung durch irgend etwas
erreicht werden? Der Zucker wäre sonst
verloren.

Gipfel der Sparsamkeit! Wawi

Diejenigen Personen, die aus bestimmten
Gründen keine Vorratskarte erhalten haben
(z. B. Kinder, die nach dem 1.

Februar 1940 geboren wurden) und
somit keinen Vorrat anlegen konnten, können

aui dem Polizeisekretariat ein
schriftliches, gutbegründetes Gesuch
abgeben.

Bei uns wird von den Säuglingen denn
doch allerhand verlangt! P. A.

Nach großer Anstrengung gelang es dem
Wagemutigen, 20 m oberhalb der Schleuse
den menschlichen Körper einer ca.
45-jährigen Frau an Land zu bringen.

Gits denn au Mensche mit unmenschliche
Körper?! Mü.

Ein Kulimations punkt schweizerischer
Industrieentwicklung stellten die letzten
Monate unmittelbar vor Eröffnung der
Landesausstellung 1939 dar.

Soll sicher Kuli n ationspunkt heißen. Ich

denke zurück an leibliche Genüsse. Celi

Während Monaten war der Kanton Zürich

von der Maul- und Klauenseuche frei
gewesen. In der zweiten Hälfte Mai wurde
dann aber durch eine Nachinfektion in Kno-

nau der S t a 1 1 f e i n d in einem Viehbestand

wieder festgestellt; er ist sofort
abgeschlachtet worden.

Diese Radikalmaßnahme am Stallfeind ist

zu empfehlen! Schaggi

In der letzten Nacht um 1 Uhr 30 heulten
die Luftschutzsirenen unserer Gemeinde. Der

erste Gedanke war, daß fremde Flieger sich

über uns befinden. Inzwischen begann es

sachte zu regnen. Einmal glaubte man, leises

Motorensummen ganz dumpf in der Ferne

zu vernehmen.
Dä sachte Rege hät wohrschinli die fremde

Flüger verschücht!

GEPFLEGTESAUSSEHEN
Darum wird die Olivenöl-Rasur allen andern vorgezogen.

i Gründe warum Palmolivc dia
beliebtest* Rasiercreme ist:
1. Vervielfacht sich 250 mai in Schaum.
2. Macht den Bart in einer Minute weich.
3. Bewahrt ihre cremige Fülle 10 Minuten
lang auf dem Gesicht. 4. Hat starke
Schaumblascn, die das Haar aufrecht halten

zum Rasieren. - 5. Hat, dank seinem Gehalt
an Olivenöl, angenehme Nachwirkungen.

Männer, die beifällige Blicke schätzen,
schätzen die Olivenölrasur-Palmolive!
Das ist der Grund, warum sich jeden
Morgen mehr Männer mit Palmolive
rasieren als mit irgendeinem andern
Rdsierpräparat. Bis jetzt ist noch kein
Bart gewachsen, den Palmolive's
beruhigender Olivenölschaum nicht
vollkommen, schmerzlos und schnell
wegrasiert hätte. Er hinterläßt ein glattes
Kinn und eine gute Laune für den Tag.
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